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3Kinderfest

Herzlich willkommen

am So, 7. Juli 2013

auf dem Sportgelände

an der Iselhalle!
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Mitgliedergeburtstage

80. Geburtstag:
Vogg Theresia   18.08.1933

70. Geburtstag:
Walther Hans   31.07.1943
Schick Eugen    02.08.1943
Kolitsch Peter   30.08.1943
Grote Dieter    31.08.1943

65. Geburtstag:
Blüml Renate    08.07.1948

60. Geburtstag:
Heierhoff Gerhard   23.07.1953

50. Geburtstag:
Schöne Uwe    02.07.1963
Ermler Dietmar   11.07.1963
Konrad Markus   18.07.1963
Groß Sabine    19.07.1963
Uhl Thomas    21.07.1963
Kaltenbacher Uschi   10.08.1963
Stern Andrea    22.08.1963

18. Geburtstag:
Bosch Tizian    05.07.1995
Frank Jonathan   10.07.1995
Denzel Johannes Georg  28.07.1995
Goldbach Lukas   06.08.1995
Eberwein Philipp   08.08.1995

Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße. 6
89233 Neu-Ulm

Tel.: 0731 - 71 70 889
Fax.: 0731 - 71 09 19

Mobil: 0171 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
www.spenglerei-baroke.de
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Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Otto Adä
2. Vorstand
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 11 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 32 70
Mobil: 01 71 / 608 80 53 
Gesch.: 07 31 / 71 73 20
adae.otto@web.de 

Elvira Holzschuh
3. Vorstand, Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Gaby Heierhoff
Mitgliederbetreuung
Klosterweg 56 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 07 68
gaby@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer/Pressewart/Internet
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 24 91 04 84
andreas@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Timo Ahnert
Jugendleiter Fußball
Wiesenstraße 32 · Burlafingen
Mobil: 01 72 / 8 52 17 36
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Alexander Held
Abteilungsleiter Handball
Tulpenweg 3 · Pfuhl
Tel.: 07 31 / 9 79 44-13
handball@hans-held.de

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 971 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Schützenweg 35 · Thalfingen
Tel.: 07 31 / 71 92 11

Gerlinde Weber
Abteilungsleiterin Gymnastik
Thalfinger Str. 62/3 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 27 82
gonze42@web.de 

Uwe Schöne
Abteilungsleiter Tennis
Sonnenwaagstr. 15 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 7 08 17 18
tennis@fc-burlafingen.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB
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Kurz nach der  Inbetriebnahme des 
Burlafinger Sporttreffs zeigte sich 
eine Schwachstelle im Außenbe-
reich.
Regen- und Schmelzwasser 
vom Trainingsplatz sowie vom 
nahen Hang floss in den tiefer 
gelegenen Treppenabgang des 
Sporttreffs. Der dort vorhan-
dene Ablauf war bei größeren 

Wassermassen nicht ausrei-
chend. Eine Überschwemmung 
war die Folge. Das Auslegen von 
Sandsäcken im Eingangsbereich 
war nur eine vorübergehende 

Notlösung. Eine ausreichend 
lange Entwässerungsrinne mit 
Anschluss an den vorhandenen 
Sickerschacht war notwendig. 
Wieder einmal zeigte sich, dass 
auf einige ältere, langjährige 
Vereinsmitglieder Verlass ist, 
wenn es um die  Durchfüh-
rung erforderlicher baulicher 
Maßnahmen geht. Der 1. Vor-

stand des Vereins, Erich Nieb-
ling, dessen Bruder Hans-Jörg 
Niebling und Josef Maier, die 
bereits beim Bau des Sporttreffs 
in vorbildlicher Weise tätig wa-

ren, wurden nunmehr aktiv und 
erstellten in zwei Schritten die 
dringend notwendige Ableitung 
des Regen- und Schmelzwas-
sers. Ende letzten Jahres wurde 
vor dem Eingang zum Sport-
treff eine längere Entwässe-
rungsrinne eingebaut. Im Früh-
jahr dieses Jahres wurde nun 
auf eine Länge von ca. 20 m der 
Anschluss zum vorhandenen 
Sickerschacht hergestellt. Unser 
Vereinsmitglied Jakob Schmid 
unterstützte in dankenswerter 
Weise die 3-köpfige Arbeits-
mannschaft und führte mit sei-
nem Bagger die erforderliche 
Aufgrabung durch. Erich Nieb-
ling stellte zudem die Fahrzeuge 
für den An- und Abtransport 
von Baumaterial zur Verfügung. 
Der FCB hofft, dass sich durch 
diese Entwässerungsmaßnahme 
die bisherige, nicht weiter trag-
bare Situation merklich verbes-
sert. Wünschenswert wäre zu-
sätzlich noch eine Überdachung 
des tiefer gelegenen Eingangs 
zum Sporttreff, um auch hier 
das Regenwasser in den Griff zu 
bekommen.
Durch den freiwilligen und un-
entgeltlichen Einsatz von Ver-
einsmitgliedern beim Bau der 

Entwässerungsanlage konnte 
der Sportverein wieder einmal 
einiges Geld sparen. Der FC 
Burlafingen bedankt sich ganz 

herzlich bei den fleißigen Hel-
fern. Es ist immer wieder erfreu-
lich, dass es noch idealistische 
Vereinsmitglieder gibt, die den 
Sportverein in seinen Belangen 
unterstützen und Hand anlegen, 
wenn sie gebraucht werden.

| Text und Fotos: Horst Weber

Verbesserung des Wasserproblems beim Sporttreff
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Auf zum Kinderfest! Auch dieses 
Jahr gibt es das Burlafinger Kin-
derfest. Am Sonntag, 7. Juli geht es 
wieder zum bunten Treiben auf das 
Sportgelände an der Iselhalle.
Wie immer fängt es um 11:30 Uhr 
mit dem Umzug vom Dorfplatz 
zum Sportplatz an. Dafür dürft 

Ihr (die Kinder) Euch verklei-
den, Fahrzeuge schmücken und 
dekorieren und was Euch sonst 
noch so einfällt. Das Motto heißt: 
„Wir sind Champions League.“ 
Auf Eure Ideen sind wir schon ge-
spannt. Für die drei originellsten 
Outfits oder Dekos gibt es einen 
Preis.
Nachmittags dürft Ihr Euch auf 
bekannte und neue Spiele freuen. 

Für die kleinsten von Euch ma-
chen wir wieder unseren Sport-
treff auf, wo Spielzeuge auf Euch 
warten. Die größeren dürfen wie-
der Getränkekisten stapeln, Fris-
bee-Zielwerfen, Parcours bewäl-
tigen usw., aber auch noch einige 
neue Sachen, die Ihr noch nicht 

kennt. Was zu gewinnen gibt es 
auch – was wird aber noch nicht 
verraten. Außerdem könnt Ihr 
noch an der Tombola mitmachen 
und Euch Erinnerungsstücke zum 
mit nach Hause nehmen basteln.
Auch wenn das Kinderfest Kin-
derfest heißt, ist es ein Fest für 
die ganze Familie. Zu Essen und 
zu Trinken gibt es natürlich auch, 
genauso Kaffee und Kuchen. Da-

für bitten wir die backfreudigen 
Erwachsenen vorab um Kuchen-
spenden. Diese können am Sonn-
tag ab 08:00 Uhr im Jugendraum 
der Iselhalle abgegeben werden.

Also wir freuen uns schon drauf – 
Ihr hoffentlich auch.
Euer FCB

| Andreas Autenrieth
Vereinsausschuss

Hinweis für die Eltern:
Um Missverständnissen vorzubeugen: 
Der FC Burlafingen bietet mit dem Kin-
derfest ein Unterhaltungsprogramm für 
Kinder an. Die Aufsichtspflicht gilt aber 
trotzdem auch auf dem Sportplatz. Das 
Kinderfest ist keine Kinderbetreuung.

Burlafinger Kinderfest am Sonntag, 7. Juli 2013
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In unserer Ersten (Februar) Ausgabe 
des „Burlafinger Pfiff“ und bei der 
Jahreshauptversammlung konnten 
wir noch von einer Schlagdistanz 
zu Platz 1 oder 2 sprechen, nach der 
Winterpause wurde uns sehr schnell 
klar, dass wir den Anschluss nach 
vorne verloren haben.
Nun galt es für Trainer und Mann-
schaft die Saison mit Anstand zu 
Ende zu spielen.
Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten und Nachlässigkeiten beka-
men wir dies auch in Griff.
Wie wir alle wissen, ist nichts be-
ständiger als ein Wechsel. So auch 
beim uns. Nach 4 Jahren verlässt 
uns unser Spielertrainer H. Groz-
dan Tokic. Er, und auch der Ver-
ein, suchen eine „Neue Herausfor-
derung“.

Die Fußballabteilung (Abteilungs-
leitung und Mannschaft) bedankt 
sich bei H. Tokic für 4, wie ich 
meine, erfolgreiche Jahre beim FC 

Burlafingen. Wir alle wissen, nur 
Platz 1 oder der Aufstieg zählt. 
Leider ist dies heute so.
Für uns wurde in den 4 Jahren 
eine sehr gute Arbeit abgelegt. Ein 
Aufstieg wäre der Lohn der har-
ten Arbeit gewesen. Leider konn-
te dieser Lohn nicht eingefahren 
werden. Die Platzierungen in den 
vergangenen 4 Jahren: Erste Sai-
son Platz 3, zweite Saison Platz 
2, dritte Saison Platz 2 und in der 
laufenden Saison wird es wohl ein 
Platz zwischen 4 und 6 werden.
Vielen Dank für Deine Arbeit und 
die Zusammenarbeit mit der Ab-
teilung. Toko, Dir und deiner Fa-
milie alles gute, viel Gesundheit 
und Dir persönlich viel sportli-
chen Erfolg.
Mit einem Willkommen beim FC 

Burlafingen begrüßen wir unse-
ren neuen Trainer und Spieler H. 
Sebastiano Pirrello.
Mit ihm, davon sind wir über-

zeugt, konnten wir einen Mann 
verpflichten der über viel Erfah-
rung als Spieler sowie als Spieler-
trainer verfügt.
Die Abteilungsleitung wünscht H. 
Sebastiano Pirrello und seinem 
Team viel Glück und einen guten 
Start in die „Neue Saison“.
Eine Vorstellung seines Teams 
wird in der nächsten Ausgabe des 
„Burlafinger Pfiff“ erfolgen.

| Hans Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball

PS:
Der nächste Termin für unseren FCB’ler 
Treff ist der 04.07.2013 um 15:00 Uhr in 
den Iselstuben.
Der Stadtpokal beginnt am 20.07.2013 
in Jungingen. Unsere Mannschaft wird  
als Teilnehmer dabei sein.

Dipl.-Kfm.Gert Doleschel & Partner
Steuerberatungsgesellschaft

Dipl.-Kfm.

Gert Doleschel

vereidigter Buchprüfer
Steuerberater

Dipl.-BW (FH)

Marko Doleschel

Steuerberater

Dipl.-BW (FH)

Mischa Doleschel

Steuerberater
Gerstmayrstraße 6 . 89233 Neu-Ulm . Tel. 07 31 / 97 99 80
Fax 07 31 / 9 79 98 20 . www.Steuerkanzlei-Doleschel.de
Email: info@steuerkanzlei-doleschel.de

➤ Gesetzliche u. freiwillige Abschlussprüfungen
➤ Jahresabschlüsse mit und ohne

Plausibilitätsprüfungen
➤ Finanz- und Lohnbuchhaltung
➤ Betriebswirtschaftliche Beratung
➤ Steuerliche Beratung bei Unternehmens- und

Gesellschaftsgründungen
➤ Unternehmensnachfolge/Erbregelungen
➤ Private Einkommensteuererklärungen

Die Abteilungsleitung Fußball
schaut auf eine bewegte Saison zurück!

Abteilungsversammlung Fußball

Freitag, den 21.6.2013
in der Iselstube Öffnungszeiten: 

nur nach Terminabsprache

Do. und Fr.  von 17 – 21 Uhr
Sa.   von 13 – 18 Uhr
Telefonische Terminabsprache
Mo-Fr von 16 - 21 Uhr

Unser Angebot: 
Ganzkörpermassage

Ganzkörpermassage und Fußmassage mit Creme

Rücken- und Kopfmassage

Rücken, Bein und Kopfmassage

Fußmassage

Massagen nach Thailändischer Art 
mit Aromaölen oder neutralem Öl und 
nach Wunsch mit heißen Basaltsteinen. 
 
Nalin Stumpp
Friedhofstr. 19
89233  Neu-Ulm
Tel.: 0731/712656 / 0178 – 8 07 75 14
sawasdeethaimassage@t-online.de

  Sawasdee
 Thaimassage
    En t spann u n g s -  u n d  Wo h l f ü h l massagen
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In der Punkterunde in der Regio-
nenliga mitten im Abstiegskampf – 
im Bezirkspokal zum dritten Mal in 
Folge im Endspiel.
Nachdem uns bereits der Nikolaus 
an unserer Weihnachtsfeier er-
mahnt hatte, mehr Biss im Kampf 

um einen der oberen Tabellen-
plätze zu zeigen, und die Rück-
rundenvorbereitung dementspre-
chend intensiv ausfiel, gingen wir 
am 17.03.2013 hoch motiviert 
in unser erstes Punktspiel in der 
Rückrunde. Durch das konstant 

schlechte Wetter hatten wir zwar 
bis dahin nie die Möglichkeit ge-
habt, auf dem Rasen zu trainieren, 
jedoch müsste das unserem Geg-
ner, dem Tabellenersten Alberwei-
ler, doch genauso ergangen sein 
… dachten wir!

Mit einer peinlichen 0:9 Niederla-
ge fuhren wir wieder nach Hause 
und der Abstiegskampf, der auf-
grund einer Umstellung in der Re-
gionenliga in der nächsten Saison, 
schon auf Platz 8 beginnt, rückte 
bedrohlich näher.

Das wollten wir jedoch nicht so 
auf uns sitzen lassen, hatten wir 
doch alle noch die tolle Aufstiegs-
feier 2010 im Kopf!
Also ging es, wegen dem immer 
noch besch...eidenen Wetter erst 
4 Wochen später weiter. Wir hat-

ten die SSG Ulm 99 zu einem 
Nachholspiel zu Gast und bewie-
sen den Teamgeist und Zusam-
menhalt, der uns irgendwann am 
Ende der Hinrunde abhanden 
gekommen war. Ein 2:0 Sieg mit 
Toren von Annalena Stuckenb-

rock und Judith Löbert ließ bei 
uns endlich den Knoten platzen. 
So gewannen wir auch das nächs-
te Spiel gegen den FC Blautal 
2001 mit 1:0 wiederum durch ein 
Tor von Annalena Stuckenbrock. 
Das folgende Spiel gegen den SV 
Uttenweiler endete torlos 0:0, 
was in diesem Falle gerecht und 
für uns ein wohl verdienter und 
wichtiger Punkt war.  Einen her-
ben Rückschlag erlitten wir aber 
bereits im darauffolgenden Spiel 
gegen den SV Baltringen. Mit ei-
nem enttäuschenden 1:1 trenn-
ten wir uns vom Tabellenletzten. 
In einem einseitigen Spiel auf 
das gegnerische Tor gelang nur 
Miriam Thönnissen der einzige 

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber

Die Abstiegsangst setzt ungeahnte Kräfte frei –
Kontrastprogramm der Fußballdamen
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Treffer unsererseits. Schon am 
darauffolgenden Dienstag stand 
ein weiteres Nachholspiel auf 

dem Plan. Beim SV Mietingen 
erkämpften wir uns wieder einen 
wichtigen Punkt in einem ausge-
glichenen Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. Das Spiel endete 
1:1. Den Treffer für uns erzielte 
Kristina Riesenegger. Nach einer 
langen Serie ohne Niederlage, 
mussten wir gegen die SSG Ulm 
99 eine 1:0 Niederlage hinneh-
men. Dieses Ergebnis war sehr 
ärgerlich, da das Gegentor in der 
letzten Spielminute eines ausge-
glichenen Spieles fiel. Die Nieder-
lage des letzten Spieltages wurde 
gut verarbeitet und mit neuem 
Mut ging es gegen die bis dato 
Tabellenführende SG Griesingen. 
In einem Spiel, das von Kampf-
geist bis zur letzten Spielminute 
geprägt war, konnten wir uns ei-
nen Punkt sichern. Wir trennten 
uns 1:1, das Tor, ein wunderschö-
ner Freistoß wurde von Jasmin 
Heierhoff erzielt.  
Noch sind einige Spiele zu spie-

len und noch ist nichts ent-
schieden, aber unser großes Ziel 
in dieser Saison ist es, mindes-

tens den 7. Platz und somit den 
uns wichtigen Klassenerhalt zu 
schaffen! 
Zwischen den vielen Nachholspie-
len und regulären Spieltagen traten 
wir im Halbfinale des Bezirkspo-

kals in Arnegg gegen den FC Blau-
tal 2001 an. Souverän konnten wir 
dieses Spiel 2:0 mit Toren von Kris-

tina Riesenegger und Juliane Adä 
gewinnen. Das Bezirkspokalfinale 
findet am Dienstag, den 11.06.2013 
um 19.00 Uhr in Ballendorf statt.
Unser Finalgegner ist die SGM SV 
Fortuna Ballendorf/TSV Albeck II. 

Bleibt abschließend zu sagen, dass 
die laufende Saison zwar nicht un-
sere Beste ist, wir jedoch vor allem 
in der Rückrunde beweisen, was 
es heißt zu kämpfen und für das 
Team da zu sein. Und auch darauf 
kommt es an.
Danke Carsten für dein riesiges 
Engagement und dass du in jeder 
Situation die richtigen Worte fin-
dest, wir freuen uns so, dass wir 
dich nächste Saison nochmal ,,er-
tragen“ müssen!!
Danke Gaby für dein Organisa-
tionstalent, von neuer Trainings-
bekleidung bis hin zu den vielen 
Nachholspielterminen … wir sind 
froh, dass wir dich haben!!

     
| Isabel Schick

Krauch
Architekturbüro

Ingenieurbüro

für Bauwesen
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de
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Zum Ende der Saison hat es 
die C1 auch noch geschafft ein 
Gruppenbild zu machen. In der 
Bezirksstaffel haben sie sich gut 
geschlagen. Anfangs tat man sich 
noch etwas schwer, aber danach 
lag die Mannschaft zu. Ein guter 3. 
Platz wurde gegen starke Gegner 

erreicht. Herzlichen Glückwunsch 
an die Mannschaft.
In der Vorrunde konnte sich die 
C1-Jugend in der Quali-Staffel 
als Tabellenführer für die Bezirks-
staffe qualifizieren. Dort begann 
dann die Saison schon Ende März. 
Nachdem wir schwer in die Runde 

gestartet waren konnten wir uns 
aber von Spiel zu Spiel steigern. 
Am Ende kam ein hervorragender 
3. Platz dabei heraus.
Aus diesem Grund nochmals ein 
großes Lob an die Jungs.

Zum Saisonabschluss geht es dann 

vom 26.07. bis zum 28.07. in das 
Sportzentrum in Bartholomä.

| Horst Holzschuh
| Anton Kast
| Andreas Niebling

Das Trainerteam

Fußball C1 männlich

Tabelle C1

Platz Mannschaft   Sp. g u v  Torverh.  Differenz  Punkte

1. SC Vöhringen   9 7 2 0  29:5  24  23

2. SGM Ermingen/Eggingen/Einsingen I 9 7 1 1  24:10  14  22

3. FC Burlafingen I   9 6 0 3  23:16  7  18

4. TSV Pfuhl 1894   9 5 1 3  22:17  5  16

5. SGM Langenau/Oberelchingen I 9 5 1 3  19:15  4  16

6. TSV Neu-Ulm II   9 4 2 3  28:16  12  14

7. SGM Neenstetten/Weidenstetten 9 3 2 4  26:22  4  11

8. VfL Ulm/Neu-Ulm I   9 2 0 7  12:41  -29  6

9. SGM Asch-Sonderbuch I  9 1 0 8  10:24  -14  3

10. RSV Wullenstetten   9 0 1 8  9:36  -27  1

Blumen
P A R A D I E S

Gerstmayrstraße 3
Burlafi ngen
Tel. 07 31 / 71 51 51

Inhaberin:
Elke Brandstätter

Freundlich und fachkundig
in Beratung –
exklusiv in Gestaltung.

Stehend von Links:
Horst Holzschuh (Trainer), Marco De Blasi, 
Niklas Traue, Emre Baybas, Felix Näter, 
Mert Gürer, Darlington Westermann,
Mike Knaub, Anderas Niebling (Trainer), 
Anton Kast (Trainer).
Kniend von Links:
Angelo Di Nisio, Batuhan Karadeniz, 
Mithat Magden, Luca Blumenschein,
Enes Halici, Devin-Deniz Camurdan,
Tim Kretschmann.
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Tabelle B-Juniorinnen

Platz Mannschaft   Sp.  g u  v Torverh.  Differenz  Punkte

1. SGM Buch (7er)   16 13 1  2 81:28  53  40

2. SV Mietingen (7er)   16 10 3  3 56:18  38  33

3. FV Asch-Sonderbuch II (7er)  16 10 3  3 56:30  26  33

4. SV Burgrieden (9er)  16  9 3  4 54:23  31  30

5. FC Burlafingen (7er)  16  7 3  6 57:45  12  24

6. SGM Einsingen (7er)  16  5 2  9 48:54  -6  17

7. SGM Weißenhorn (7er)  16  5 1 10 35:57  -22  16

8. SG Nellingen (7er)   16  4 1 11 34:82  -48  13

9. Spfr Schwendi (9er)  16  0 1 15 17:101  -84  1

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Solche oder ähnliche Schlagzeilen sind uns allen bekannt und bewusst. 
 

Wir vom FC Burlafingen wollen nicht nur darüber reden,  
sondern genau etwas dafür tun. 

 
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung! 

 
Wir haben 2011 ein Konzept an den Start gebracht, in dem wir versuchen mittelfristig sämtliche 

Jugendmannschaften wieder zu besetzen, sowie den Kindern und Jugendlichen noch mehr Spaß am 
Fußball zu vermitteln. Wir sind auf einem guten Weg. Die Kinder sind da, uns fehlt 

es jedoch an ehrenamtlichen Trainern und Betreuern. Es wäre schade, ja gerade zu traurig, 
 wenn wir auf Grund dieser Tatsache Jugendmannschaften nicht zum Spielbetrieb  

anmelden könnten, und den Kindern das so wichtige Vereinsleben nicht ermöglichen könnten. 
 

Haben Sie Interesse sich am Vereinsleben aktiv zu beteiligen? 
 

Keine Angst, es wird keine Trainerlizenz benötigt. Auch noch „Unerfahrene“ 
können mitwirken, sei es z.B. als Betreuer einer Mannschaft oder in der Verwaltung. 

 
Akut benötigen wir  Mithilfe für folgende Mannschaften: 

 
A/B – Jugend weiblich JG 1996-1998 
C/D – Jugend weiblich JG 1999-2002 
E – Jugend männlich JG 2003-2004 

 
!Geben Sie sich einen RUCK und engagieren Sie sich in der Fußballjugend! 

 

Fußball B-Jugend weiblich

Unsere Kinder

und  Jugendlichen

brauchen

IHRE

Unterstützung!

Ansprechpartner FC Burlafingen/
Jugendfußball:

Timo Ahnert, Jugendleiter
jugendfussball@fc-burlafingen.de
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Der SC Vöhringen veranstaltete am 
Pfingstwochenende ein Fußballtur-
nier. Am Samstag den 18.05.2013 
fand das Bambini Turnier statt.
Im 1. Spiel gegen den FV Bellen-
berg schliefen die Jungs noch. 1. 
Angriff des Gegners und gleich 
ein Tor. Danach waren die Bur-
lafinger wach und spielten Fuß-
ball, doch Bellenberg ließ wenige 
Chancen zu. Gespielt wurde fast 
nur auf das gegnerische Tor und 
so konnte Lukas das 1:1 erzielen. 
Am Ende konnte aber kein Sieges-
tor mehr geschossen werden.
Im 2. Spiel ging es gegen den TSV 
Neu-Ulm ran. Wieder wurde ge-
schlafen und der 1. Ball war wie-
der im Tor. 0:1. Das Spiel danach 
wieder ausgeglichen. Burlafingen 
mit den leicht besseren Chancen. 
Leon konnte den Ausgleich zum 

1:1 durch einen Freistoß erzielen. 
Gegen Ende des Spiels verwandel-
te Christoph den zweiten Freistoß 
2:1. Zu siegessicher wurden dann 
viele Bälle zu leicht hergegeben. 
Neu-Ulm konnte wieder, wie so 

oft, Sekunden vor Schluss den 
Anschlusstreffer zum 2:2 erzielen. 
Somit das 2. Unentschieden.
Im 3. Spiel gegen den SC Vöhrin-
gen 2 musste Burlafingen hoch 
gewinnen um noch eine Chance 

aufs Halbfinale zu haben. Dieses 
mal gleich von Beginn an wach 
und stark nach vorne. Burlafin-
gen spielte wieder Fußball und 
erreichte am Ende (nach 10 Mi-
nuten) mit 9:0 das Halbfinale 

als Gruppenerster (nach Toren). 
(Tore: Leon 4x, Christoph 3x, Lu-
kas 2x)
Im Halbfinale traf der FCB auf 
Gerlenhofen. Beide Mannschaften 
lieferten sich eine spannende Par-
tie. Viele Chancen beider Seiten 
wurden nicht genutzt bzw. verge-
ben. Am Ende stand es 0:0 und die 
Endscheidung musste durch ein 9 
m Schießen her. Am Ende konnte 
der FCB deutlich mit 3:1 das Fina-
le erreichen.
Im Finale trafen die Burlafinger 
wieder auf die Neu-Ulmer. Auf 
Rache für den späten Ausgleich, 
wollte der FCB nun Gewinnen. 

Bambini des FC Burlafingen beim Pfingstturnier in Vöringen
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Die Neu-Ulmer gleich mit Druck 
nach vorn, aber die Abwehr stand. 
Doch beim FCB wurden die Po-
sitionen nicht gehalten und viele 
Bälle gingen im Mittelfeld verlo-
ren. Der TSV konnte recht schnell 
2 Tore erzielen. Doch Burlafingen 
gab nicht auf. Leon konnte sich 
im Mittelfeld behaupten und kam 
bis vor das Tor und machte den 
Ball rein. Nun Burlafingen wieder 
dran. Doch am Ende reichte die 
Zeit nicht mehr. Leider wurde das 
Spiel am Ende 1:2 verloren.
Gespielt haben: Leon (7 Tore), 
Lukas (4), Christoph (4), Finn (1), 
Yannis, Timo

| Chris

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51

Gruppe A

Platz Verein  Spiele G U V Tore Diff Pkt

1. SV Grafertshofen 3 3 0 0  4:1 +3 9

2. FV Gerlenhofen 3 2 0 1  4:3 +1 6

3. SC Vöhringen 1 3 1 0 2  5:5 +0 3

4. TSV Pfuhl  3 0 0 3  2:6 -4 0

Gruppe B

Platz Verein  Spiele G U V Tore Diff Pkt

1. FC Burlafingen 3 1 2 0  12:3 +9 5

2. TSV Neu-Ulm 3 1 2 0  7:2 +5 5

3. FV Bellenberg 3 1 2 0  5:1 +4 5

4. SC Vöhringen 2 3 0 0 3  0:18 -18 0

Endstand

Platz Verein

1. TSV Neu-Ulm

2. FC Burlafingen

3. SV Grafertshofen

4. FV Gerlenhofen

5. FV Bellenberg

6. SC Vöhringen 1

7. TSV Pfuhl

8. SC Vöhringen 2

 Adenauerstr. 3

Montag bis Freitag: 8.00 - 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 - 18.00 Uhr

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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Am Freitag, 17.05.2013 traf die AH 
des FCB in ihrem ersten Freiluftspiel 
der Saison auf den SV Beuren.
Die ersten 15 Minuten kam die 
Burlafinger AH nicht richtig ins 
Spiel. Man stand zwar defensiv 
sehr gut, doch nach vorne wurden 
keine Akzente gesetzt. Die erste 

Chance hatten somit  die Gäste aus 
Beuren, die einen Schuss aus spit-
zen Winkel an den Aussenpfosten 
setzten. Burlafingens erste Chance 
resultierte aus einer Freistossflan-
ke von Jochen auf Mario, der den 
Ball im Strafraum annahm,  sich 
um den Gegenspieler drehte und 
nur knapp am langen Pfosten vor-
beischoss.
Kurz darauf schickte  Thomas Ott 
Hans in die Gasse der den Torwart 
umkurvte und souverän zum 1:0 
einschoss.  Im Gegenzug konn-
ten Hechte und Eki mit vereinten 
Kräften den Ausgleich verhin-

dern, wobei Eki auf der Torlinie, 
bedrängt vom Angreifer,  mit der 
Hacke klärte.
Hans vergab dann noch kurz vor 
der Halbzeit nach einem Zuspiel 
von Tomtom das 2:0 als er vor dem 
leeren Tor den Ball nicht kontrol-
liert verarbeiten konnte.

Unmittelbar nach dem Seiten-
wechsel erzielte wieder Hans das 
2:0 für die Burlafinger AH. Und 
damit nicht genug. Kurz darauf 
leitete Hans einen Abschlag von 
Hechte per Kopf an Tomtom 
weiter, dieser, bedrängt von 3 Ab-
wehrspielern,  leite direkt zurück 
an Hans. Dieser hatte dann keine 
Mühe alleine vor dem Torwart das 
3:0 zu markieren.
Das 4:0 erzielt Andi  N. mit links 
aus ca. 20 Metern, als er von Fonso 
bedient wurde und den Ball über 
den Torwart ins leere Tor hob.
Danach ließ die Konzentration  

nach und die Positionen im 
Mittelfeld wurden nicht mehr 
gehalten. So kam Beuren zu der 
einen oder anderen Chance und 

schließlich zum 4:1. Beuren 
machte nun Druck, vergab aber  
die große Chance zum 4:2,  als  
der Ball aus 7 Metern nicht im 

FC Burlafingen AH – SV Beuren AH
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leeren Tor untergebracht werden 
konnte.
Kurz vor Schluss hatte Burlafin-
gen noch eine Chance von Mario, 
der aber vor dem Tor am gegneri-
schen Torwart scheiterte.

Alles in allem war es ein verdienter 
Sieg der Burlafinger AH, welcher 

auch dann zusammen mit den 
Spielern des SV Beuren im Ten-
nisheim bei Bier und Vesper ge-
feiert wurde. Ein Dankeschön an 
Thomas Ott und Markus Richter, 
die ausgeholfen haben und die wir 
nun vielleicht des öfteren bei der 
AH sehen werden. Einen großen 
Dank an Fonso für die Organisa-
tion des Vespers sowie Uwe für die 
Bewirtung.

Es spielten: 
Hechte, Andi N., Jochen, Otti, 
Richter, Heiner, Baisi, Tomtom, 
Eki, Hans, Roland,          Waldemar, 
Fonso, Horste, Mario

| AH Burlafingen

Fritz Stiefel GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16 · D-89233 Neu-Ulm
Telefon +49 (0)7 31 71 73-0 · Fax +49 (0)7 31 71 73-41
Email info@stiefel-hydraulik.de

HYDRAULIK
· Befestigungstechnik, Schellen
· Elektrisch betätigte Ventile
· Hochdruckkugelhähne
· Hydraulikaggregate
· Hydraulikfilter

· Manometer
· Rohrverschraubungen
· Schläuche, Armaturen
· Zahnradpumpen, Motoren
· Zylinder

PNEUMATIK
· Kugelhähne
· PA-PE-PU-Rohre
· Pneumatik-Zubehör
· Verbinder
· Ventile, Zylinder
· Verschraubungen

TECHNISCHER BEDARF
· Arbeitsschutz
· Berufsbekleidung
· Elektrowerkzeuge
· Schleifmittel
· Schmier- und Reinigungs-
mittel

www.stiefelgruppe.de

Dresden · Neu-Ulm · Waiblingen · Zug · Ilmenau · Melbourne · Shanghai
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Seit dem 4. Juni sind die Männer I 
wieder in den Sporthallen in Pfuhl 
und Offenhausen anzutreffen. 12 
Wochen lang heißt es wieder 2–3 x 
die Woche schwitzen für die Jungs 
der SG Burlafingen/Ulm, um fit zu 
werden für die Saison 2013/14.
Der Kader des Teams ist zum 
großen Teil beisammen geblie-
ben, lediglich hinter dem ein 
oder anderen Abiturienten und 
Studenten steht noch ein kleines 
Fragezeichen. Ansonsten kann 
der neue Coach Hans Müller auf 
das bewährte Team der vergan-
genen Runde zurückgreifen. Mit 
Müller hat die Abteilungsleitung 
ihren Wunschkandidaten für den 
Trainerposten bekommen. Nach-
dem im März feststand, dass Lars 
Schwerdtfeger aufgrund anstei-
gender beruflicher und privater 
Verpflichtungen in der kom-
menden Runde nur noch als Co-
Trainer das Team begleiten kann, 

machte man sich auf die Suche 
nach einem Trainer, der das junge 
Team in der kommenden Runde 
in die Spitzengruppe der Bezirks-
klasse Donau führen kann. Mit 
Müller, der sechs Jahre erfolg-
reich die Laupheimer Oberliga-
Männer betreute, und zuletzt das 
Frauen-Württembergliga-Team 
des SC Lehr dirigierte, kommt ein 
erfahrender und im Bezirk ange-
sehener Trainer nach Burlafingen. 
Ziel wird es sein, auch kommen-
de Saison junge Talente an den 
Aktivenbereich heranzuführen 
und Stück für Stück in das Team 
einzubauen. Mit Gabriel Frank, 
Fabian Scherraus oder Torhüter 
Jannik Rasch stehen hier wieder 
vielversprechende Talente aus der 
eigenen Landesliga-A-Jugend in 
den Startlöchern.

| Männer I

Männer I starten mit neuem Coach
in die Vorbereitung

Juhu –
Landesliga, wir kommen!

Der weiblichen C-Jugend des FC 
Burlafingen gelang unter dem neu-
en Trainergespann, Peter Baumgart 
und David Lehr, ein nicht erwarteter 
Erfolg:
In zwei Qualifikationsrunden in 
Krumbach und Milbertshofen, 
gelang es der neu zusammenge-

stellten Mannschaft, sich in sechs 
Spielen ungeschlagen für die 
Landesliga Bayern in der Saison 
2013/14 zu qualifizieren.
Der Erfolg ist umso bemerkens-
werter und überraschender, da die 
Mädels erst seit Anfang April zu-
sammen trainierten. 5 Spielerin-
nen stammen noch aus der letzt-
jährigen C-Jugend, die ebenfalls 
schon in der Landesliga spielten, 
2 rückten aus der D-Jugend nach 

und 5 Spielerinnen aus Silheim 
wagten den nicht immer ganz 
leichten Sprung in eine neue, hö-
herklassige Mannschaft.
Alle 14 Spielerinnen fanden sich 
aber überraschend recht schnell 
zu einer Einheit zusammen, sonst 
hätte man den Erfolg sportlich gar 

nicht schaffen können. Die Mi-
schung von uns beiden Trainern 
tat der trainingsfleißigen Mann-
schaft scheinbar ganz gut.
Wir sind uns im Klaren, dass noch 
viel und hart im Training gearbei-
tet werden muss, will man in der 
kommenden Landesliga-Saison 
doch sportlich weiterhin erfolg-
reich abschneiden.

| Weibliche C mit Trainern

Stehend: Peter Baumgart, Sabrina Bauer, Kristin Voggt, Laura Glöckler, Lea Glöckler,
Verena Aschenbrenner, Katharina Adä, David Lehr
Kniend: Katrin Dieterich, Sabrina Rabus, Benita Hirsch, Ina Brettschreider, Lea Striebel, 
Tabea Rode. Es fehlt: Lisa Pointner 

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr
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Turnier1  FCB – Vfl Waldkraiburg  12:11

  FCB – TSV Milbertshofen  19:10

  FCB – HSG Kirchheim/Anzing 20:17

  FCB – TSV Haunstetten  14:10

Turnier2  FCB – Vfl Buchloe  17:17

  FCB – HSC 2000 Coburg  10:14

  FCB – TV Altötting  14:15

  FCB – HC Erlangen   8:18

Turnier3  FCB – TSV Altenberg  27:17

  FCB – Kissinger SC  18:12

  FCB – TSV Vaterstetten  20:14

Männliche A-Jugend erreicht Ziel
Nach drei Quali-Turnieren war es 
geschafft, die mA-Jgd. spielt in der 
kommenden Saison in der Landes-
liga.
Leider fand keines dieser Turniere 
im Schulzentrum statt, sondern 
in Kirchheim, Buchloe und Va-
terstetten; was bedeutete, dass die 
Abfahrtszeiten jeweils am einem 
Sonntag, zwischen 8:30-9:00 Uhr 
waren und die Rückkehr zwischen 
19:00 und 20:00 Uhr lag. An die-
ser Stelle möchten wir uns bei al-
len denjenigen herzlich bedanken, 
die mit ihrem Fahrzeug zur Verfü-
gung standen, das war SUPER von 
Euch.
Nachdem das erste Turnier ge-
wonnen wurde, stieg die Mann-
schaft in der zweiten Runde in die 
Bayernliga-Quali auf. An diesen 
Tag spielten wir ohne das nötige 
Glück und belegten, mit nur ei-
nem Remis aus 4 Spielen, den 4. 
Platz.
In der dritten Runde zeigte die 
Mannschaft klare Fortschritte und 
belegte souverän den ersten Platz. 
Somit werden wir in der kom-
menden Saison in der Landesliga 

antreten, was einen großen Erfolg 
für die Mannschaft und Trainer 
darstellt.

| Jürgen Engelmann
| Hennes Steitz

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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In der Saison 2013 / 2014 spielen 2 
Jugendteams in der Landesliga und 
4 Mannschaften in der Bezirksüber-
greifenden Oberliga.

Erfreulich verliefen die diesjäh-
rigen Qualifikationsturniere für 
die Jugend des FC Burlafingen.
Diese fanden am 13./14. Ap-
ril und 27./28. April, sowie am 
11./12. Mai 2013 statt. Dort  
nahmen 6 Mannschaften an den 
bezirksübergreifenden Turnie-
ren teil. Aber der Reihe nach:

Die Mädchen der C-Jugend der 
Trainer David Lehr und Peter 
Baumgart spielten in Nieder-
raunau das Qualiturnier zur 
bezirkübergreifenden Oberliga 
(ÜBOL) gegen Meitingen, Diet-
mannsried/Altusried und eben 
Niederraunau. Alle drei Geg-
ner konnten souverän geschla-
gen werden, sodass man in die 
nächst höhere Qualirunde zur 
Landesliga aufstieg. Am Sonn-
tag, den 12.05. spielte man dort 

in München gegen Coburg, 
Milbertshofen und Neutraub-
ling. Alle drei Gegner wurden 
auch hier besiegt, so dass man 
als Erstplatzierter sich direkt 
zur Teilnahme an der Landesli-
garunde qualifiziert hat. 

Die Jungs der männlichen C-
Jugend hielten es ähnlich. Am 
ersten Qualiturnier in Augs-
burg/Hochzoll besiegten sie 
Gundelfingen, Kissingen und 
eben Augsburg Hochzoll. Mit 
null Verlustpunkten zogen die 
Jungs um Neutrainer Torsten 
Illmann und Michael Mangold 
in die nächst höhere Landes-
liga Qualirunde ein. Das Los-
glück meinte es gut mit uns und 
so hatte man am Sonntag, den 
28.04.2013 ein Heimturnier. 
Gegner waren aus Hochfranken, 
Burghausen, Isar Mitte (Mün-
chen) und Hersbruck zu uns 
angereist, teilweise über 250 km 
Wegstrecke. Was niemand für 
möglich hielt passierte dann. 

Mit 7:1 Punkten zogen unsere 
Jungs ungeschlagen in die letz-
te Qualirunde zur Landesliga 
ein. Nochmals war das Losglück 
auf unserer Seite und das letzte 
Turnier fand wieder vor heimi-
schem Publikum statt. Gegner 
diesmal: Milbertshofen, Wald-
büttelbrunn, Auerbach/Pegnitz 
und Mainburg. Doch diesmal 
war das Glück nicht mehr ganz 
auf unserer Seite, sodass an die-
sem Tag keine einzige Partie ge-
wonnen werden konnte. Trotz-
dem sind die Trainer mit dem 
Erreichen der ÜBOL mehr als 
zufrieden.

Unglücklicher verlief der Qua-
limarathon bei der weiblichen 
B-Jugend. Trainer Matthias 
Hirsch meldete die Mädchen in 
die Bayernligarunde, um zu se-
hen, wie der Leistungsstand sei-
ner letztjährigen Landesligamä-
dels war. Die Runde war stark 
und so musste man sich der 
Konkurrenz aus Nürnberg, Gra-
fing und Gröbenzell geschlagen 
geben. Dies war gleichbedeu-
tend mit der nächsten Runde 
in die Landesligaquali.  In die-
ser zweiten Runde hatten die 
Mädchen Heimspiel gegen Kö-
nigsbrunn, PSV München und 
Stadeln. Und völlig unerklärlich 
ging an diesem Tag nichts zu-
sammen, so dass am Ende drei 
knappe Niederlagen zu Buche 
standen, diese aber den Abstieg 

aus den Landesligaträumen be-
deutete.
Ähnlich verlief auch die Qua-
lifikation der männlichen B-
Jugend. Im ersten Landesliga-
turnier in Vöhringen sahen die 
Neutrainer Tobias Albsteiger 
und Ralph Pfeiffer klare Siege 
gegen die Gastgeber, Markto-
berdorf und Memmingen; die 
Folge war die nächst höhere Bay-
ernligarunde in München gegen 
Sauerlach, Rimpar, Würzburg 
und Eichenau. Hier war man 
chancenlos und ging ohne Sieg 
in die dritte Runde der Landes-
ligaquali nach Forchheim. Hier 
erwarteten uns die Endspiele 
zur Landesliga. Eibach, Kitzin-
gen, Pfaffenhofen und Forch-
heim hießen die Gegner, die 
leider zu den stärkeren gezählt 
werden mussten. Mit nur einem 
Sieg wurde das Ziel Landesliga 
denkbar knapp verpasst.  

Auch die Mädchen der A-Ju-
gend haben sich in zwei Tur-
nieren für die Bezirksübergrei-
fende Oberliga empfohlen. Im 
ersten Turnier in der ÜBOL ge-
meldet, galt es den Turniersieg 
zu erringen, um in die nächst-
höhere LL Qualirunde zu rut-
schen. Gegen Schongau, Biesen-
hofen und Gastgeber Weßling 
waren deshalb Siege die Devise 
der Trainer Rolf Neumann und 
Petra Baur. Leider reichte es 
gegen Weßling erst mal zu ei-

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de

Infos Handballjugend – Stand 19.05.2013

Inh.: Moni Wiesner
89275 Thalfi ngen · Austraße 26
Tel.: 07 31 / 26 31 35

Öffnungszeiten
Montag – Freitag:
11.00 – 23.00 Uhr
Sonntag:
10.00 – 23.00 Uhr
Samstag:
ab 15.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

Dienstag: Ruhetag
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nem unentschieden. Doch die-
ses wurde unseren Mädels zum 
Verhängnis. Im anschließenden 
7-Meter werfen unterlag man 
knapp. Somit stand „nur“ Platz 
2 zu Buche. Im zweiten Turnier 
zuhause wurde dann aber ge-
gen Vöhringen, Bergkirchen, 
Schleißheim und Erdweg alles 
klar gemacht, die 4 Siege bedeu-
teten ungefährdet den Einzug in 
die ÜBOL. 

Zuletzt folgt der Qualiverlauf 
der männlichen A-Jugend. Das 
erste Turnier wurde in Kirch-
heim/Anzing, einem früheren 
Landesligagegner der B-Jugend 
ausgetragen. Neben den Haus-
herren galt es Milbertshofen, 
Haunstetten und Waldkraiburg 
hinter sich zu lassen. Gesagt ge-
tan, mit vier Siegen stand man 
in Runde zwei; nächster Halt 
Bayernligaquali. Das Turnier 
fand in Buchloe statt, gegen Al-
tötting, Coburg, Erlangen und 
natürlich Buchloe. Eine Ham-
mergruppe. Trotzdem konnte 
man ganz gut mithalten. Zwar 
war man zum Schluss Vorletzter, 
aber die Trainer Johann Steitz 
und Jürgen Engelmann sahen 
durchaus gute Spiele, die zuver-
sichtlich auf die letzte Runde in 
Vaterstetten (München) hof-
fen ließen. Dort angekommen 
musste man sich gegen Kissin-
gen, Vaterstetten und Altenberg 
behaupten. Ohne Mühe und 

durch eine starke Mannschafts-
leistung gelang der Turniersieg.
Dieser sichert die Teilnahme 
an der Landesligasaison 2013-
2014. 

Nicht zu vergessen sind die 
Mädchen und Buben der D-
Jugend, die an der Qualistaffel 
des Bezirkes Schwaben teil-
genommen haben. Zu Redak-
tionsschluss stand leider die 
Ligeneinteilung dieser Quali-
runden noch nicht fest, sodass 
die genaue Staffeleinteilung 
zu einem späteren Zeitpunkt  
nachgereicht werden muss.

Alles in allem kann die Hand-
balljugend des FC Burlafingen 
ziemlich zufrieden sein mit dem 
Verlauf der Turniere, insbeson-
dere im männlichen Bereich 
konnte man mit durchweg gu-
ten Ergebnissen Ausrufezeichen 
setzen. 

| Michael Mangold
Handballjugendleiter

Zur Information nachfolgender Tabellenstand vom 27.01.2013:    
BL = Bezirksliga BüOL = Bezirksübergreifende Oberliga LL = Landesliga

Mannschaft: Liga: Punkte:  Tore:  Platz:

D-Jgd weibl. BL 10:10  97:120  4

D-Jgd männl. BL 10:12  162:133  5

C-Jgd weibl. LL 12:8  221:197  4

C-Jgd männl. BL 18:4  300:193  2

B-Jgd männl. LL 14:12  316:330  6

B-Jgd weibl. BüOL 9:11  174:186  5

A-Jgd männl. BüOL 9:7  232:206  2

JETZT MIT SCHEIBEN!

DER NEUE RENAULT TWIZY.
100 % ELEKTRISCH. 0 % EMISSIONEN*.

Renault Twizy Batteriemiete

ab 6.690 €**
ab 50,– € im Monat**

100 % ELEKTRISCH. 0 % EMISSIONEN*. • 100 % elektrisch angetriebener Zweisitzer • 3 trendige Ausstattungsniveaus
• bis zu 120 km Reichweite im Stadtverkehr*** • einfache Aufladung an der Steckdose in nur 3,5 Stunden oder an einer
der über 1.000 Ladestationen in Deutschland • 80 km/h Höchstgeschwindigkeit • kann als Renault Twizy 45 mit
45 km/h Höchstgeschwindigkeit mit Führerscheinklasse S schon ab 16 Jahren gefahren werden

Alles über Elektroautos auf www.elektro-start.de
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Das grüne  Autohaus für Ulm und Neu-Ulm

Otto-Renner-Straße 3 · 89231 Neu-Ulm
Telefon 07 31 / 97 01 50 · Fax 97 01 51 61

www.auto-wuchenauer.de

*Keine Emissionen im Fahrbetrieb. **Unser Verkaufspreis für das Fahrzeug ohne Antriebsbatterie: 6.690,– €. Fahrzeug wird nur
verkauft bei gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault Leasing, z. B. zu einem
monatlichen Mietzins von 50,– € bei einer Jahresfahrleistung von 7.500 km und 36 Monaten Laufzeit. Der monatliche Mietzins
deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie ab. ***Reichweite gemäß NEFZ; abhängig von der individuellen Fahrweise,
Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher kann sich die Reichweite deutlich
reduzieren. Abbildung zeigt Sonderausstattung. Zzgl. Überführungskosten
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Von ihrem Sohn Klaus Weidler, Pan-
oramastraße 23, 72654 Neckartenz-
lingen wurden wir benachrichtigt, 
dass seine Mutter, Frau Else Weidler, 
am Pfingstmontag, den 20.05.2013 
im Pflegeheim Neckartenzlingen 
friedlich entschlafen ist.
Sie wurde am 29.05.2013 in ihrem 
Heimatort Neckartailfingen unter 
Anteilnahme der Großfamilie und 
vielen Freunden beigesetzt.

Frau Weidler war Mitglied der 
 ersten Frauen-Handballmann-
schaft des FC Burlafingen. Auf 
dem Mannschaftsbild rechts, 
welches aus der Festschrift 50 
Jahre Fußball Club Burlafingen 
stammt, sieht man sie in der vor-
deren Reihe als Torwartin. Später 
übernahm sie diverse Ehrenämter 
in der Handballabteilung, u. a. die 
Betreuung der ersten weiblichen 
Jugendmannschaft, die das Kunst-
stück fertigbrachte, Württember-
gische Hallenmeister zu werden, 
obwohl die Mannschaft vorher 

keine Möglichkeit hatte in einer 
Halle zu trainieren.

Nach ihrer Heirat mit Otto Weid-
ler zog die Familie in das in Ne-
ckartailfingen neu gebaute Eigen-

heim. Frau Weidler blieb jedoch 
der ehemaligen Mannschaft, die 
immer noch zusammen hält, ver-
bunden und besuchte stets die ge-
meinsamen Treffen solange es ihr 
Gesundheitszustand zuließ.

Wir werden sie in guter Erinne-
rung behalten.

| Otto Jilg, Langenau

Zum Tode von Frau Else Weidler, geb. Jilg

Das Mannschaftsbild stammt
von 1948
Stehend von links nach rechts:
Brigitte Schimmel, Inge Hentschel,
Elli Rathei, Hanne Fischer,
Lotte Deutschenbauer, Käthe Fischer,
Else Wassermann
Kniend von links nach rechts:
Hilde Kast, Hanne Wassermann,
Else Jilg, Hildegard Wassermann und
Mitzi Theimer

Unser Herzlichstes Beileid 

Der ganze FC Burlafingen
wünscht den Angehörigen und

Freunden der Verstorbenen
viel Kraft den Verlust

zu verschmerzen.

Die Vorstandschaft
im Namen aller FCB’ler
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Obwohl wir alle dem gleichen End-
ziel entgegengehen, trifft es uns 
doch immer wieder hart, wenn uns 
ein jahrzehntelang aktiver Mitar-
beiter am Aufbau und der Gestal-
tung der FAUSTBALLABTEILUNG 
beim FCB verlassen muss.
Werner Zwiefelhofer war so ein 
Urgestein und seine Leistungen 
für den Faustball in Burlafingen 
sollen hier noch einmal in Erin-
nerung gebracht werden.

Werner wurde in dem schönen al-
ten Städtchen Böhmisch Krumau, 
an der jungen Moldau gelegen, 
geboren. Schon seine Eltern wa-
ren dem Turnen und besonders 
den Turnspielen wie Faustball 
in der sudetendeutschen Heimat 
verbunden. So war es nicht ver-
wunderlich, dass ihr Sohn Wer-
ner nach der schrecklichen Ver-
treibung in der neuen Heimat in 
Burlafingen zu den Faustballern 
stieß. Schon 1957 war er in der 
Jugendmannschaft vertreten, die 
die erste Meisterschaft im Kreis 
erspielte. Das Foto zeigt Werner 
rechts aussen.

Schon zwei Jahre nach diesem Er-
eignis stand Werner bereits in der 
ersten aktiven Mannschaft. Seine 
knallharten Schläge bei den Anga-
ben waren bei allen Mannschaften 
gefürchtet. Immer gab er zuverläs-
sig sein Bestes, und das über Jahr-
zehnte. Er scheute sich auch nicht, 
Verantwortung zu übernehmen. 

Er organisierte Wanderungen, 
sprang bei Feiern mit seinem Ak-
kordeon ein und übernahm für 
längere Zeit die Leitung der Faus-
ballabteilung.

Eine besondere Begabung und 
eine glückliche Hand hatte er bei 
dem Aufbau und der Betreuung 
von weiblichen Jugendmannschaf-
ten. Nicht zuletzt ist es ihm zu ver-
danken, dass eine weibliche Schü-
lermannschaft gegründet wurde, 
die sich als Glücksfall herausstel-
len sollte. Sie errang schon in der 
Schülerklasse die Süddeutschen 
Meisterschaft, holte als Jugend-
mannschaft viele Siege und er-
reichte als Frauenmannschaft die 
1. Bundesliga. 15 Jahre lang waren 
die Zeitungen voll des Lobes über 
die Leistungen dieser Mannschaft, 
die sechmal um die Deutsche 
Meisterschaft mitkämpfte.

Dass er so erfolgreich arbeiten 
kommte, verdankte er wohl auch 
dem Umstand, dass er sich 1961 
ein junges Mädchen anlachte, die 
später seine Frau wurde. Moni 
war genauso faustballbegeistert 
wie Werner. Eine glückliche Fü-
gung zum Nutzen der weiblichen 
Jugendmannschaften und Freun-
den aller Faustballer.

Es würde zu weit führen, woll-
te man die Arbeit von Werner 
Zwiefelhofer im Detail schildern. 
Noch im Jahr 1995 formte er eine 
neue weibliche Jugend, die wir 
hier noch bildlich vorstellen wol-
len. Der leicht ergraute Herr ganz 

vorne ist unser Werner, wie er un-
vergessen bleiben wird. Das dritte 
Foto stammt aus dem Jahr 1997 
und zeigt ihn – wie immer – am 
Burlafinger Sportplatz.

Leider haben Werner in den letz-
ten Jahren schwere Krankheiten 
heimgesucht. Er hat sie mit Hilfe 
seiner Moni geduldig ertragen. 
Am 07.05.2013 ist unser Fausball-
freund heimgerufen worden. Mit 
ihm verliert die Faustballabteilung 

einen guten, stets ausgeglichenen 
und hilfsbereiten Freund, der uns 
stets in Erinnerung bleiben wird. 
Seiner Frau Monika und allen 
Angehörigen gilt unsere herzliche 

Anteilnahme. Wir wünschen uns, 
dass Moni weiterhin in unserm 
Faustballkreis verbleibt.

Burlafingen im Mai 2013

| Für die Faustballabteilung
| Otto Jilg

Wir trauern um Werner Zwiefelhofer, geb. 24.04.1942
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Kinderturnen bietet vielseitige 
und grundlegende Bewegungs-
erfahrungen für eine gesunde 
und ganzheitliche Entwicklung 

unserer Kinder, legt den Grund-
stein für die spätere Ausübung 
aller Sportarten und fördert die 
Motivation für ein lebenslanges 
Sporttreiben. Gruppenerfahrun-
gen und das gemeinsame Erleben 
stärken das Selbstbewusstsein und 
die Körpererfahrung und fördern 

das  soziale Verhalten der Kinder. 
Durch eine abwechslungsreiche 
Stundengestaltung (z.B. Lauf-, 
Wett- und Geschicklichkeitsspiele 

oder Geräteparcours) wird ver-
sucht, die sportartübergreifenden 
Grundlagen wie Laufen, Klettern, 
Springen, Balancieren, Werfen 
usw. zu erlernen und zu festigen. 
Die Übungsleiterinnen und Hel-
ferinnen versuchen außerdem 
einen Beitrag zur Erhaltung der 

Bewegungsfreude, der Neugierde 
und der Aktivitätsbereitschaft der 
anvertrauten Kinder zu leisten. 
Das Kind kann durch das Kin-

derturnen allmählich lernen, eine 
Beziehung zu sich selber und an-
deren aufzubauen. Kinderturnen 
schafft die Grundlagen für viele 
Sportarten, da es die Koordinati-
onsfähigkeiten fördert. Vielfältige 
Bewegungsformen, die das Kin-
derturnen vermittelt, helfen die 

Voraussetzungen für eine gesunde 
Entwicklung der Kinder zu schaf-
fen. Kinderturnen ist deshalb ge-
eignet, den Grundstock für einen 

lebenslangen Freizeitsport  oder 
auch für den wettkampforientier-
ten Sport zu schaffen.

| Gerlinde Weber

Mit Kinderturnen gegen Bewegungsarmut

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG
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Die Tennis-Senioren Ü55 haben ei-
nen erfolgreichen Start gegen Gun-
delfingen  hingelegt – gegen GTK 
reichte es dann aber leider nicht 
ganz.
Mit einem Sieg über die Tennis-
freunde aus Gundelfingen begann 
die diesjährige Tennisrunde für die 
Herren 55 recht erfolgreich. Die 
ersten beiden Einzeln gewannen 
Hans Reiner und Eckart Schöm-
bucher nach hartem Kampf und 
bauten somit einen Vorsprung 

von 2 zu 0 auf.  Dann folgten 
Wolfgang Diwisch und Helmut 
Schlumberger. Beide begannen 
sehr gut, wurden aber durch eine 
längere Regenpause etwas aus dem 
Rhythmus gebracht. Wolfgang 
machte danach zu viel Fehler und 
musste das Spiel abgeben. Zwi-
schen Helmut und seinem Gun-
delfinger Gegner kam es zu sehr 
guten Ballwechseln, aber leider 
hatte Helmuts Gegenspieler etwas 
mehr Geduld und somit auch das 
Spiel für sich entschieden.  Nach 
den vier Einzeln stand es also 2 zu 
2. Die Entscheidung mussten die 
beiden Doppel bringen. Jetzt war 
Martin Schneider, unser Mann-
schaftsführer und großer Stratege 

gefragt. Die richtige Aufstellung 
musste her. Die Wahl fiel auf Hel-
mut Schlumberger und Wolfgang 
Beese sowie Gerold Wiesner und 
Eckart Schömbucher. Und die vier 

Spieler erledigten ihre Aufgabe gut 
und spielten sehr überzeugend. 
Beide Doppel wurden gewonnen. 
Also ein klarer Sieg in Höhe von 

4 : 2.  Damit wurde schon mal die 
Tabellenspitze erklommen.
Dass diese nicht haltbar bleiben 
wird, war zwar klar, aber dass 
unsere Nachbarn vom GTK Neu-
Ulm mit einem Florian Ebner 
als Nr. 1 auf die Burlafinger An-
lage kommen würden, war eine 
echte Überraschung. Er ließ Hel-
mut Schlumberger zu seiner und 
auch zur Freude der Zuschauer 
mitspielen und dieser zeigte sein 
bisher bestes Einzel, das Ergeb-

nis war reine Nebensache. Bernd 
Simmendinger kämpfte gegen 
Stefan Klemm und Wolfgang Di-
wisch gegen den GTK-Käpt´n 
Matthias Bühler ebenfalls leider 
erfolglos. Anders dagegen Hans 
Spieß, der auf Nr. 2 Heinz Burk-

hardt richtig forderte und diesen 
mit 6:3 und einem knappen Satz-
Tiebreak entnervte. Im ersten 
Doppel kamen Freddy Braun und 
Helmut nicht wie gewohnt ins 
Match und verloren zweimal 3:6. 
Dagegen fighteten Günter May 
und unser Käpt´n Martin Schnei-
der mit heißem Herzen, holten 
den ersten Satz verdient, muss-
ten im zweiten klein beigeben um 
dann im Match-Tiebreak leider 
mit 3:10 das Nachsehen zu haben. 
Rechtzeitig vor dem großen Re-
genschauer konnten alle frisch ge-
duscht fein Gegrilltes mit allerlei 
Salaten genießen.
In der anderen Begegnung siegte 
Krumbach mit 5:1 gegen Gun-
delfingen und sicherte sich die 
Tabellenspitze. Wir treten nach 
der Pfingstpause am Samstag, 8. 
Juni zum Rückspiel beim GTK im 
Steinhäule an.

| Bericht: Eckart/Helmut
| Fotos: Wolfgang

Zeit für Dich!

Tennis-Senioren Ü55 – Erfolgreicher Start, doch dann ...

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Tennis-Senioren bei der Münster-
führung mit seltenen Ein- und Aus-
blicken.
Freddy hatte die Idee und lud zu 
einer Führung im und über das 
Ulmer Münster ein. Ulmer Müns-
ter – kennt doch jeder, denkt man 

da doch. Weit gefehlt! Zuerst 
begrüßte uns der Guide Horst 
Sprandel, sofort auch als Tennisler 
erkannt, mit wenigen aber mar-
kanten Daten zum Münster wie 
Grundsteinlegung im Jahre 1377 
und der Erkenntnis, dass der Auf-
trag damals weder von der Kirche 
noch vom Kaiser kam, sondern 
vom Rat der Stadt Ulm getreu 
dem Motto „Ulmer Geld regiert 
die Welt“. Die Führung begann am 
Portal und ging recht schnell weg 
vom fünfschiffigen Gotik-Müns-
ter in die Katakomben. Durch eine 
Seitentür ging es über eine Trep-
pe hoch zum Seitenschiff. Zwi-
schendurch schauten wir durch 
eine Luke von oben hinab auf die 
Kirchenbänke und konnten die 
unglaubliche Höhe des Haupt-

schiffes erahnen. Da oben gibt es 
zahlreiche Räume, teils mit Gips-
mustern der zahlreichen Figuren, 
teils mit alten Schreinen und aus-
gestellt die Werkzeuge der damali-
gen Steinmetze. Freddy musste ran 
und einen Stein behauen, doch er 

bleibt doch lieber Polier und gibt 
Anweisungen, erkannte auch un-
ser Führer Horst sofort. Von dort 
ging es schwindelfrei nach drau-
ßen und wir spazierten am äuße-
ren südlichen Rand entlang der 
zahlreichen Wasserspeier, die teils 

schon heftig mit Blei restauriert 
werden mussten. Wer weiß schon, 
dass an der Südseite des Münsters 
die Wasserspeier allesamt Tieren 
nachgebildet wurden, welche man 
essen kann, während die auf der 
Nordseite nachgebildeten Tiere 

nicht essbar sind. Warum? Das 
bleibt das Geheimnis der dama-
ligen Steinmetze. Am erst vor 
kurzem komplett restaurierten 
Ostturm ging es eine steile Rund-
treppe hoch zum „Tanzbödle“, 
von da aus konnten immer nur 

zwei Personen bis zur Orgel vor-
gehen, so eng war der Weg dahin. 
Über das „Paradies“ ging der Weg 
wieder über zahlreiche Treppen 
hinab und durch eine unschein-
bare Seitentür wieder hinein ins 
Münsterinnere. Eine hochinter-

essante Führung und weit mehr 
als dies übliche Touristen sehen 
können.

| Helmut Schlumberger

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!

Tennis-Senioren bei der Ulmer Münsterführung
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Termine der Burlafinger Vereine
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Frühjahrskonzert begeistert zahl-
reiche Zuschauer in der Burlafinger 
Iselhalle.
Am Samstag, den 27.04.2013 
folgten einmal mehr zahlreiche 
musikbegeisterte Zuhörer der 
Einladung des Musikvereins Bur-
lafingen zu dessen alljährlichen 
Frühjahrskonzert in die Iselhalle.

Eröffnet wurde der Konzertabend 
von der Schützenkapelle Wallenhau-
sen unter der Leitung von Kerstin 
Riebler.  Mit einem abwechslungs-
reichen Programm von traditionel-
ler Blasmusik über konzertante und 
moderne Musikstücke bis hin zu so-
listischen Einlagen war hier für jeden 
etwas geboten. Einen würdigen Ab-
schluss Ihrer Darbietungen fand die 
Gastkapelle mit dem Sologesangs-
stück „Ich gehör nur mir“ aus dem 
Musical Elisabeth. Vor der Zugabe 
der Schützenkapelle aus Wallenhau-
sen wurden vom Bezirksvorsitzen-
den des Allgäu-Schwäbischen-Mu-
sikbundes (ASM) Rainer Lohner 
noch Ehrungen für besondere Treue 
und Verdienste unter den Burlafin-
ger MusikerInnen vorgenommen.

So war dies zum einen die Aus-
zeichnung von Philipp Eberwein, 
der die Bläserprüfung in Gold mit 
Erfolg absolviert hat. Celine Schu-
ler und Franziska Gäßler wurden 
jeweils für 10 Jahre aktive Mit-
gliedschaft im ASM und die neue 
Vorsitzende Judith Hanke für be-
reits 25 Jahre ASM geehrt. Marlene 

Hanke bekam für Ihr 10-jähriges 
Wirken als 1. Vorsitzende des Ver-
eines die bronzene Ehrennadel am 
weiß-blauen Band überreicht.
Nach der Pause übernahm der Mu-
sikverein Burlafingen mit seinem 
„Kapitän“ Hermann Schlapschi das 
Ruder für den zweiten Abschnitt 
des Konzertabends. Unter dem 
Motto „MVB zur See“ entführte der 
Musikverein die Zuhörer nach dem  
Marsch „Anchors aweigh“ auf eine 
musikalische Reise mit der „Lord 
of Seven Seas“, die sich im Jahre 
3000 auf eine Erkundungsfahrt in 
das Polarmeer begibt. Nach einem 
atemberaubenden Tauchgang im 
„Blue Hole“ in Belize durften sich 
die Zuschauer zunächst entspannt 
auf dem Deck der Titanic zurück-

lehnen und eine musikalische Reise 
mit dem damaligen Luxusdampfer 
erster Klasse genießen. Doch auch 
der MVB konnte die Kollision mit 
dem herannahenden Eisberg nicht 
abwenden und im abschließenden, 
sehr emotionalen Teil des „Titanic-
Medleys“ waren bei der bekannten 
Melodie von „My heart will go on“ 
einige Zuhörer sichtlich gerührt. 
Mit dem Konzertmarsch „Im Glanz 
der Sterne“ und zwei Zugaben ver-
abschiedete sich der Musikverein 

von seinen treuen Zuhörern und 
bedankt sich an dieser Stelle recht 
herzlich für den zahlreichen Besuch 
und den überwältigenden Applaus. 
Am Anschluss an das Konzert 
konnte noch das ein oder ande-
re angenehme Gespräch geführt 
und dadurch die Kameradschaft 
unter den befreundeten Vereinen 
gepflegt werden.    

| Benjamin Lipp
Pressewart MVB

Gelungener Konzertabend beim Musikverein Burlafingen

Von links nach Rechts: Marlene Hanke, Johannes Glöckler, Philipp Eberwein, Franziska 
Gäßler, Celine Schuler, Judith Hanke und Rainer Lohner

Waldfest
bei der Antoniuskapelle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Musikverein Burlafingen

Sa. 29.06.: 17:00 Uhr Festbeginn
Unterhaltungsmusik mit dem
Musikverein Burlafingen

So. 30.06.: 10:30 Uhr Wald-Gottesdienst
an der Antoniuskapelle

Anschließend Mittagessen,
Kaffee und Kuchen.
Es unterhält Sie der
Musikverein Thalfingen

Ausklang mit dem
Musikverein Burlafingen

An beiden Tagen können Sie aus unserer
reichhaltigen Speisekarte wählen

07 31 / 71 15 85
info@Bauspenglerei-Schneider.de
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Der Schützenverein Burlafingen 
möchte Sie recht herzlich zum  29. 
(Jedermann)-Pokalschießen für Ver-
eine, Gruppen und Einzelstarter ein-
laden.
Der SVB lädt wieder zu seinem 
beliebten und schon zur Tradition 
gewordenen Pokal-Schießen alle 

Mitglieder der Burlafinger Verei-
ne, Mitarbeiter von Burlafinger 
Firmen und sonstige interessierte 
Gruppen (z.B. Stammtischgrup-
pen etc.) sowie Einzelstarter recht 
herzlich ein. Wie schon in den Vor-
jahren geht es um Mannschafts-
pokale und Einzeltrophäen. 

Geschossen wird von Dienstag 
25.06. bis Sonntag 30.06. mit 
Kleinkalibergewehren für alle Per-
sonen mit einem Mindestalter von 
16 Jahren.  
Für die Jugend (12 – 15 Jahre alt) 
wird ein separater Wettkampf, 
ausgetragen der von Freitag 28.06. 

bis Sonntag 30.06. bestritten wird. 
Bitte beachten Sie die jeweiligen 
Schießzeiten! Wir wünschen allen 
Teilnehmern ein gutes Auge.

Anmeldeformulare sowie die Aus-
schreibung finden sie im Internet 
unter www.sv-burlafingen.de

Die Preisverteilung findet am 
Sonntag, den 28.07.2013  ab 17.00 
Uhr im Rahmen des Sommerfes-
tes beim Schützenheim statt.   
Interessierte können unsere neuen 
elektronischen Luftgewehrstände 
anschauen – sie entsprechen tech-
nisch und optisch dem Moderns-

ten, was der Markt derzeit zu bie-
ten hat. 

| Schützenverein Burlafingen

Einladung zum 29. Jedermann-Pokalschießen der Vereine
des SV Burlafingen e. V.

 
Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 

Schießzeiten Kleinkaliber ab 16 Jahren:
Dienstag, 25.06.  bis  Sonntag, 30.06.2013

Schießzeiten Luftgewehr von 12 bis 15 Jahren:
Freitag, 28.06.  bis Sonntag, 30.06.2013

Preisverteilung:
Auf dem Sommerfest am Sonntag, 28. Juli 2013 beim Schützenheim



Verkaufen, verschenken oder tauschen – SUCHEN und FINDEN in Ihrer Umgebung!

Kleinanzeigen

für Burlafi ngen und Umgebung

26 3. Ausgabe 2013Kleinanzeigen
bitte an:

kleinanzeigen@fcb-pfi ff.de

Private Kleinanzeige

Wenn Sie als Privatperson für

4,76 Euro inkl. Mwst. bis zu 

8 Zeilen in unserem Pfi ff in der 

Kleinanzeigenrubrik veröffentlichen 

möchten.

(Einmalige Erscheinung sofern Sie 

nichts anderes wünschen.)

Beispiele privat:

Desktop-PC, 3 Jahre alt ...

Gebrauchte Babybekleidung ...

Tanzpartner gesucht ...

Wohnungsaufl ösung ...

DVD-Sammlung verkaufen oder ...

Wer fällt mir meinen Baum? ...

Privater Flohmarkt am ...

Italienisch-Stammtisch sucht ...

Bücher, suchen und fi nden ...

Briefmarken, suchen, fi nden ...

usw.

Gewerbliche Kleinanzeige

Wenn Sie die Mehrwertsteuer für 

den Käufer ausweisen können und 

für 8,00 Euro netto bis zu 8 Zeilen 

in unserem Pfi ff in der Kleinanzei-

genrubrik veröffentlichen möchten. 

Ab der 9. Zeile kostet jede weitere 

Zeile 1,- Euro.

(Einmalige Erscheinung sofern Sie 

nichts anderes wünschen.)

Beispiele gewerblich:

Baumfällarbeiten vom Profi  ...

Büromöbel aus Aufl ösung ...

Kaufe für Sie ein ...

Helfe bei der Gartenarbeit ...

Buchenholz, trocken ...

Suche Lagerplatz ...

Pfl asterarbeiten günstig ...

Biete Büroräume in Pfuhl ...

CNC-Fräse einsatzbereit ...

Lageraufl ösung ...

usw.

Kostenlose Kleinanzeige

Wenn Sie etwas zu Verschenken 

haben oder persönlich etwas gutes 

tun möchten. Sie bekommen von 

uns kostenlos bis zu 8 Zeilen in der 

Kleinanzeigenrubrik wenn Sie für 

das Angebotene nichts verlangen.

(Einmalige Erscheinung in der 

nächsten Pfi ff-Ausgabe)

Kostenlos abzugeben:

Sie wollen etwas Gutes tun, Platz 

schaffen oder einfach Dinge los-

werden, die vielleicht noch jemand 

gebrauchen kann?

Dann sagen Sie es doch ganz

Burlafi ngen – kostenlos!

(Wir hoffen natürlich, dass sich die 

kostenlosen Anzeigen mit den kos-

tenpfl ichtigen Anzeigen auf Dauer 

die Waage halten, sonst müssen wir 

uns was einfallen lassen.)

Die Vierte Ausgabe des Pfi ff 2013 erscheint Anfang August.

Alle Kleinanzeigen, die im nächsten Pfi ff erscheinen sollen, müssen

spätestens am Montag 29. Juli 2013 per E-Mail eingetroffen sein.

Mail bitte an: kleinanzeigen@fcb-pfi ff.de

ACHTUNG: Schreiben Sie Ihren Namen, Adresse und die Rubrik in der Sie

veröffentlichen möchten in die Mail!

Private Kleinanzeigen bekommen nach Bestellung eine Rückmail mit Überweisungsinformationen.

Für gewerbliche Kleinanzeigen schicken wir Ihnen eine Rechnung mit ausgewiesener

Mehrwertsteuer per Mail oder Post.

Stellenangebote

Ein Stellenangebot wird behandelt 

wie eine gewerbliche Anzeige und 

ist für 8,00 Euro netto mit bis zu 

8 Zeilen zu haben. Ab der 9. Zeile 

kostet jede weitere Zeile 1,- Euro. 

Es bleibt für Sie also alles über-

schaubar ohne groß rechnen zu 

müssen. (Einmalige Erscheinung so-

fern Sie nichts anderes wünschen.)

Finden Sie Ihren Mitarbeiter:

Ein Mitarbeiter kostet Geld – die 

Suche nach einem geeigneten 

Mitarbeiter meistens noch einen 

ganzen Batzen zusätzlich.

In unserem Pfi ff erreichen Sie jeden 

Haushalt in Burlafi ngen und noch 

ein paar Anlaufstellen in der näheren 

Umgebung – und das mit kleinem 

Einsatz.

Bleiben Sie in der Region!
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Impressum

Redaktionsschluss
für die 4. Ausgabe 2013

im August ist
Montag, 22. Juli 2013

Kleinanzeigenschluss
für die 4. Ausgabe 2013

im August ist
Montag, 29. Juli 2013

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Komplett auf der Miste
gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu

Verschiedene Geräte in Topzu-
stand mit viel Zubehör: – Cloco 
Rodelschlitten neu – Alte Stand-
uhr 1800H 500B 300H mit Pendel 
und Schlagwerk – Bauer Schmal-
filmkamara Super 8 mit Zubehör 
– Porzelan Handwaschbecken 
ocker 500B – Philips  Eismaschi-
ne – Kärcher Fenstersauger Set 
neu – Titan Autopoliermaschine – 
Wagner  Farbmeister W 3000 R fast 
neu – Wagner Tapetenablösegerät 
– Bosch Schlagbohrmaschine CSB 
850 Ret mit Schnellspannfutter   Infos 
unter Telefon 07 31 - 71 01 86

Sommerreifen Pirelli Cinturato P7, 
215/55/R16 93 V, DOT 4410, nur zwei 
Sommer lang gefahren (2011/2012), 
ca. 12000 km, noch top, Neupreis war 
129,– pro Reifen. Wegen Felgenwechsel 
für nur VB 49,– pro Reifen zu verschleu-
dern. Telefon: 07 31 - 71 53 54 oder 07 
31 - 26 25 62

Putz- und Bügelhilfe gesucht: 
4-köpfige Familie mit 2 Kleinkindern 
sucht ab sofort Putzhilfe (2h pro Woche) 
sowie Bügelhilfe (nach Bedarf) in Burla-
fingen.  Tel.: 01 75 / 27 15 761

Fußballschuhe Nike Mercurial 
 vapor VII lila, Größe 41, neuwertig, 
40,--   Tel. 07 31 / 71 07 68

Mobile Kofferküche Kitcase ideal 
für Büro, Messe oder Singelhaushalt. 
2-Plattenherd, Kühlschrank, Edelstahl-
spüle mit Niederdruckarmatur, Warm-
wasseruntertischgerät. Mit Rollen dran. 
Abmessungen geschlossen: H: 127 cm 
B: 104 cm T: 66 cm. VB 350,– Euro   
Tel. 07 31 - 71 53 54

Malermeister Joachim Beck aus 
Thalfingen übernimmt sämtliche Ma-
ler- und Tapezierarbeiten, Fassadenan-
striche und das Verlegen von Teppich-, 
Laminat- oder PVC-Belägen. Meisterarbeit 
vom Fachmann zum vernünftigen Preis. 
Tel.: 0731 - 26 59 86

Punching Ball für Kinder Boxball 
mit Standbein, incl. 1 Paar Boxhand-
schuhen im stars and stripes Look Tel. 
07 31 / 71 07 68

Kinderwerkbank zusammenklapp-
bar, GS geprüft,  Tel. 07 31 / 71 07 68

AZUBI im Spenglerhandwerk für 
2013 gesucht. Du bist handwerklich 
geschickt und würdest auch gerne mit 
verschiedenen Metallen umgehen? Oder 
bist Du dir noch nicht ganz sicher und 
möchtest erst mal ein Praktikum ma-
chen? Ruf einfach an oder komm direkt 
bei uns vorbei! Bauspenglerei Achim 
Schneider, Maybachstr. 1, 89233 Burla-
fingen, Tel.: 07 31 - 71 15 85,  E-Mail: 
info@Bauspenglerei-Schneider.de

HP Photosmart C4400 All-in-One 
series, Drucken, Kopieren, Scannen voll 
funktionsfähig  Tel. 07 31 / 71 07 68

Ferngesteuertes Boot 43 cm lang 
Tel. 07 31 / 71 07 68

KundendienstmonteurIn für Öl- 
und Gasbrenner Heizung-Sanitär 
gesucht. Wir bieten einen sicheren 
Arbeitsplatz, langfristig und in Vollzeit. 
Einen abwechslungsreichen Job in einem 
freundlichen Team mit Zukunft. Für mehr 
Infos rufen Sie uns doch gleich kurz an! 
 Harald Oppold, Nersinger Straße 6, 
89275 Elchingen, Fon 0 73 08 / 96 78-0, 
info@oppold.com, www.oppold.com

AUF EIN WORT:

Unsere Anzeigenpreise sind so berechnet, dass 

möglichst die Druckkosten gedeckt sind. Sollte doch 

irgendwann ein Überschuss entstehen, geht dieser 

an die Vereinsjugend und/oder wird zur

Senkung des Anzeigenpreises verwendet. 

Findet Ihre Babyausstattung, Winterbereifung, 

Sammlungsaufl ösung oder Suchanzeige etc. beim 

ersten Versuch wider Erwarten doch keinen An-

klang, schalten Sie die Anzeige einfach nocheinmal. 

Wenn Sie dann immer noch keinen Erfolg hatten, 

tröstet Sie der Gedanke die Vereinsjugend unter-

stützt zu haben und/oder in Zukunft für noch klei-

neres Geld hier schalten zu können!

Die Vorstandschaft

GEWERBLICH

STELLENANGEBOTE

PRIVAT KOSTENLOS



Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Maybachstraße 15
89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: 07 31 / 72 56 61 58

www.Drittenthaler-Stahlbau.de

• Balkone

• Geländer

• Vordächer

• Zäune

• Gartentore

• Terrassenüber-

dachungen

• Schlosserarbeiten
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